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M
it dieser Ausgabe halten Sie ein preisdekoriertes Magazin in 

den Händen! Im November wurde das Gemeinde Magazin 

Bevensen-Medingen beim Gemeindebriefpreis 2023 der 

Landeskirche Hannovers unter zahlreichen Mitbewerbern mit 

dem Sonderpreis „Beste Fotoauswahl“ ausgezeichnet. Wir danken Ihnen allen, 

die dazu beigetragen haben, für Ihre Ideen und Ihr Engagement in der Redak-

tion, mit Schreiben, Fotografieren und Layouten, durch das Organisieren und 

Sortieren im Kirchenbüro und das Verteilen mithilfe unserer vielen fleißigen 

Austräger*innen – und für Ihre Unterstützung mit Anzeigen und Spenden.  

Sie alle haben den Preis mitverdient! Gemeinsam haben wir mit diesem Ma-

gazin jetzt schon seit über drei Jahren etwas auf den Weg gebracht, das viele 

Früchte trägt. Grund genug, uns weiter anzuspornen, über Menschen und 

Geschehnisse hier bei uns aus christlicher Perspektive zu berichten!  

In dieser Ausgabe #15 – unserem Winterheft – stellen wir Ihnen die Kandi-

dierenden der Kirchenvorstandswahl vor, lernen im Interview unseren neuen 

Kirchenmusiker Jens Scharnhop kennen und richten unsere Aufmerksamkeit 

in der Graphic Story auf einen Mann, der seine Frau auf ihrem Weg hinge-

bungsvoll begleitet hat. Wie schon im letzten Jahr haben wir einen Advents-

kalender „gebastelt“ und dessen Inhalt im ganzen Magazin verteilt, um Sie bei 

den Vorbereitungen auf das große Fest mit ein paar weihnachtlichen Lied-

texten zu inspirieren. Wir wünschen Ihnen und allen Menschen Frieden, ein 

frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes, liebevolles neues Jahr 2024!   

Pastor Johannes Luck & die Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser!

Johannes Luck  
ist Pastor der  

Gesamtkirchengemeinde  
Bevensen-Medingen 

und leitet die Redaktion 
des Gemeinde Magazin. 

FOTO: MARTINA A. LUCK

2 Gemeinde MAGAZIN 9

„Euch ist ein 
Kindlein heut’ geborn, 
von einer Jungfrau 
auserkorn,
ein Kindelein, 
so zart und fein, 
das soll eu’r Freud 
und Wonne sein.“
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Neu geboren!
Ganz erfreulichen Zuwachs an Schleiereulen hat es in diesem Jahr in den Brutkästen 
in Sasendorf und Barum gegeben. Waldemar Golnik vom NABU Uelzen beringt die 

Jungtiere seit vielen Jahren um den Bestand zu dokumentieren. In Deutschland brüten 
wieder zwischen 11.000 und 17.000 Paare. Nachdem die Schleiereule in den 70er Jahren 
als stark gefährdet galt, hat sich ihre Zahl dank gezielter Schutz- und Hilfsmaßnahmen 

wieder positiv entwickelt. Mehr dazu in einer unserer nächsten Ausgaben. 
FOTO & TITELFOTO: WALDEMAR GOLNIK, NABU UELZEN
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Gott an der Kurbel

A
ls ich neulich unseren Speicher aufräumte, fiel mir 

das dort vor langer Zeit abgestellte Kartenmischge-

rät meiner Großmutter in die Hände. Sie war eine 

begeisterte Canastaspielerin. Bei ihren in regelmä-

ßigen Abständen stattfindenden Damenkartenrunden hatte die 

Kurbel des Geräts deshalb stets gut zu tun, galt es doch, die im 

Spiel mühsam sortierten Karten vor dem nächsten Spiel wieder 

in Unordnung zu bringen. Die Frage, inwieweit sich die Kirche, 

inwieweit wir Christen uns „einmischen“, unsere Stimme in 

gesellschaftlichen und politischen Zusammenhängen erheben 

und uns engagieren sollten, wird immer wieder heiß diskutiert. 

Ich persönlich halte mich bei dieser Diskussion an Jakobus, der 

ausführt, dass der christliche Glaube 

praktische Auswirkungen nach sich 

ziehen muss: „Denn wie der Körper 

ohne Geist tot ist, so ist auch der 

Glaube ohne Werke tot.“ (Jak 2,26)  

Und ich habe auch keine Schwie-

rigkeiten, mir einen „Gott an der 

Kurbel“ vorzustellen, der dafür sorgt, 

dass seine Schäfchen, sprich in 

diesem Fall Kärtchen, am richtigen 

Platz zu liegen kommen, um etwas 

in dieser Welt zu bewirken. Denn 

wie sähe unsere Gesellschaft und 

unsere Kirche aus ohne Menschen, 

die bereit sind, ihrem Glauben Taten folgen zu lassen und sich 

einzumischen? Und wie dankbar können wir sein, dass wir in 

einem Land leben bzw. einer Kirche angehören, in dem und der 

wir mitmischen dürfen! 

Ob im Besuchsdienst oder als „grüne Dame“, ob in der Flücht-

lingshilfe oder im Kirchenvorstand - Einmischen ist possible! 

Und im Zweifelsfall hat man dabei so viel Spaß wie meine Oma 

beim Canasta.

Christine Reinhardt 

ANGEDACHT

FOTO: CHRISTINE REINHARDT

FOTO: HEIKE FUNCK

INHALT

1
„Ach Herr, Du Schöpfer aller Ding, 
wie bist du worden so gering,
dass du da liegst auf dürrem Gras,
davon ein Rind und Esel aß!“ 
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Adventskalender

Die Vorfreude auf Weihnachten 

steigt und damit kommt die 

alljährliche Frage auf: Was ver-

birgt sich hinter dem nächsten 

Türchen des Adventskalenders? 

Diese kindliche Begeisterung 

können auch Erwachsene er-

leben! Die angehenden Pastorin-

nen und Pastoren der Landes-

kirche Hannovers haben für Sie 

24 kleine, besinnliche Andachten 

zum Hören vorbereitet. Diese 

adventlichen Gedanken sollen 

Sie auf das wichtigste Fest des 

Jahres einstimmen und die War-

tezeit versüßen. Entdecken Sie 

die verborgenen Überraschungen 

für die Ohren auf der Webseite 

https://www.advent-e.de.  

Und erinnern Sie sich noch an 

unseren exklusiven Magazin-Ad-

ventskalender aus dem letzten 

Jahr? Auch in diesem Jahr können 

Sie sich wieder an jedem Tag im 

Advent auf die Suche nach der 

Zahl des Tages machen, die sich 

irgendwo im Heft versteckt hat 

und eine Liedzeile aus einem 

Advents- oder Weihnachtslied 

für Sie bereithält. Wir wünschen 

Ihnen viel Spaß dabei! jl

Fest für ehrenamtliche Helfer, FOTO:  HERMANN-GEORG MEYER
Marianne Gorka, Landespastorin für Posaunenarbeit. 
FOTO: JENS SCHULZE / LANDESKIRCHE HANNOVERS

Ehrenamtsfest

Am 7. September haben wir an 

der Alten Superintendentur ein 

Fest für alle Ehrenamtlichen un-

serer Kirchengemeinde gefeiert 

– mehr als 100 sind gekommen!  

Anja Wende und ihr Team 

hatten für alles gesorgt: mit 

verschiedensten Getränken und 

erlesenem Essen über Musik 

und Stand-up-Comedy bis hin 

zu interessanten Gesprächen an 

den Tischen war es ein fröhli-

cher und geselliger Nachmittag, 

und die letzten feierten und kön-

ten gemeinsam bis in den Abend 

hinein. hgm

Wir sparen Energie!

Die Herausforderungen im Zu-

sammenhang mit der Energie-

versorgung im letzten Winter 

sind noch nicht vergessen.  

Viele Menschen haben durch die 

gestiegenen Nebenkosten und 

Lebensmittelpreise ein heraus-

forderndes Jahr hinter sich und 

alle sind dazu aufgerufen, wo 

es möglich ist, Energie einzu-

sparen. Auch wir als Kirchen-

gemeinde bemühen uns darum, 

in diesem Winter Energie zu 

sparen. Wie in der letzten kalten 

Jahreszeit werden wir darum im 

Januar und Februar nur einen 

Gottesdienst pro Sonntag anbie-

ten und an manchen Sonntagen 

auch in unsere Kirchenregion einladen. Eine gute 

Gelegenheit, die anderen schönen Kirchengebäu-

de der Region und die Menschen den Nachbarkir-

chengemeinden kennenzulernen! jl

Sieben Wochen ohne Alleingänge -  
Fastenzeit 2024

Zur Gemeinschaft ruft die diesjährige Fastenak-

tion „Sieben Wochen ohne Alleingänge“ auf. 

Mit Anregungen und Meditationen, Gedanken 

und Geschichten begleitet die Aktion wieder 

durch die Fastenzeit. Eine gute Anregung, diese 

Zeit vielleicht mit der ein oder anderen Person 

zusammen zu erleben und sich gegenseitig bei 

den Fastenvorhaben zu unterstützen. Auch auf 

unserem Instagram-Kanal @himmlischhygge be-

gleiten wir Sie wieder mit inspirierenden Impul-

sen für jede Woche durch die Fastenzeit.  

Lassen Sie sich überraschen! jl

Neue Regionalbischöfin für 
den Sprengel Lüneburg

Die Landespastorin für die Posaunenchorarbeit 

der Landeskirche Hannovers, Marianne Gorka, 

wird neue Regionalbischöfin im Sprengel Lüne-

burg. Die 52-jährige Theologin wird Nachfolgerin 

von Dr. Stephan Schaede, der als Vizepräsident 

in das Kirchenamt der Evangelischen Kirche in 

Deutschland (EKD) gewechselt war.  

Landesbischof Ralf Meister sagt: „Mit Marianne 

Gorka wird eine Theologin mit Leidenschaft und 

hoher Fachkenntnis für Gottesdienst und Kirchen-

musik Regionalbischöfin in Lüneburg. Zudem 

bringt sie langjährige Erfahrung und große Kom-

petenz in der Aus- und Fortbildung von Ehrenamt-

lichen und beruflich Tätigen mit. Für die Gestal-

tung unserer Kirche als einer lernenden geistlichen 

Gemeinschaft ist das von zentraler Bedeutung.“ 

Zu ihrer neuen Aufgabe sagt sie selbst: „Ich freue 

mich sehr auf die neue Aufgabe als Regionalbi-

schöfin und bin dankbar für das Vertrauen, das 

mir entgegengebracht wird. Vor allem freue ich 

mich auf die Begegnungen mit den Menschen  

und die große Vielfalt dieses Sprengels.“  

Marianne Gorka ist verheiratet. Sie tritt ihr neues 

Amt voraussichtlich am 01.02.2024 an. Lesen Sie 

mehr über die neue Regionalbischöfin in einer der 

kommenden Ausgaben des Gemeinde Magazins. 

Pressestelle der Evangelisch-lutherischen  

Landeskirche Hannovers

PHYSIOTHERAPIE | VAGUS-THERAPIE | MEDITATIONSTRAINING

„Engel bringen frohe Kunde, 
allen Menschen weit und breit. 
Von den Bergen in der Runde 
schallt es auch in unsre Zeit.“

17



98 GRAPHIC STORY GRAPHIC STORY Josef
VON MARTINA ALEXANDRA LUCK

REGELMÄSSIGE TERMINE DEZEMBER - FEBRUAR 

GEMEINDEHAUS,  
KIRCHPLATZ

OFFENER VORMITTAG
für Einheimische und Gäste: 
Mo, Mi, Fr, jeweils 9.30-12 Uhr

BLOCKFLÖTENENSEMBLE
für geübte Spieler
Kontakt: Dr. Rudolf Breimeier 
Tel 05821/478454

HEITERES GEDÄCHTNISTRAINING
Kontakt: Christiane Beyer
Tel. 05821/967 55 88

KINDERCHOR, KIRCHENCHOR
Neue Infos in Kürze

SPIELENACHMITTAG
Mittwochs 15 Uhr

AWO VERANSTALTUNGEN
Aktuelle Infos:  
Birgitt Sörnsen, Tel. 05805/981803

SoVD TERMINE
Kaffeenachmittag, 14.30-17 Uhr:
13.12.23, 10.01.24 und 14.02.24
Infos bei Dorothee Schmidt: 
05821/977 46 76 oder bei  
Beate Helmers: 05821/417 61

Jabb-m JUGENDGRUPPE
Kontakt: Axel Raatz
Tel. 0179/410 83 35 
kontakt@axelraatz.de
Dienstags, 19.30 Uhr 
(Eingang Pastorenstraße)

MEDITATION IN STILLE
Eine Stunde schweigend sitzen 
und gehen, um zur Ruhe zu 
kommen und Gott zu begegnen: 
13.12.2023, 10.01. und 14.02.2024,
jeweils Mittwoch von 19-20 Uhr  
im Gemeindehaus

ALTE SUPTUR,  
PASTORENSTR. 20

MITTAGSZEIT BEI DREIKÖNIG
Mittagstisch & Hausaufgaben-
hilfe in Zusammenarbeit mit dem 
Kinderschutzbund Bad Bevensen  
Info/Anmeldung im Kirchenbüro

KINDERGOTTESDIENSTE
(siehe Junge Seite S. 21)
Startgottesdienst Regionale Kinder- 
und Jugendarbeit (EVJU Uelzen Nord):
10.02.24 um 17 Uhr in  
Altenmedingen

EMMENDORF

POSAUNENCHOR
im Dorfgemeinschaftshaus  
Emmendorf 
Kontakt: Dorothea Alvermann
Tel. 0175/975 81 81

MEDINGEN

PFADFINDER (VCP)
Stamm Silberkranich  
im Kloster Medingen 
Kontakt: trave/Justus Alvermann 
Tel. 05821/5459083

DIE BASIS, SELBSTHILFEGRUPPE FÜR 
ALKOHOLKRANKE & ANGEHÖRIGE
im Pfarrhaus, geleitet von aus-
gebildeten Suchtkrankenhelfern  
Infos: Tel. 04134/6074 oder mobil 
0163/774 10 58 
www.die-basis-shg.de

KRABBELGRUPPE
im Pfarrhaus –  
jeden Dienstag, 10-11.30 Uhr

HOSPIZDIENST UELZEN
Hospizdienst im Landkreis Uelzen e.V.
Trauer-Café, Kloster Medingen 
einmal im Monat, vorherige  
Kontaktaufnahme erbeten unter:
Tel. 05821-96 76 79

IBAN:  
DE10 1006 1006 

0500 5005 00 
Mehr Infos: www.

kirche-uelzen.de
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AKTIVE GEMEINDE Gemeinde MAGAZIN

12
„Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg
führ uns zur Krippe hin, zeig, wo sie steht
leuchte du uns voran, bis wir dort sind
Stern über Bethlehem, führt uns zum Kind“ 

Kirchenvorstandswahl
Die Kandidierenden stellen sich vor

GUIDO WRAGE (56)
Beruf/Tätigkeit: Diakon, Diplom Sozialpädagoge, 

Freiberuflicher Berater und Supervisor 
Wohnort: Eppensen

KLAUS LEITSMANN (61)
Beruf/Tätigkeit: Rechtsanwalt 

Wohnort: Bad Bevensen

MARIETTA MICHELS (35)
Beruf/Tätigkeit: Diplom-Rechtspflegerin, 

derzeit tätig in der Justizverwaltung 
bei dem Oberlandesgericht Celle 

Wohnort: Medingen

MARTINA FRIEBE (52)
Beruf/Tätigkeit: Erzieherin, Leitung Kita Altenmedingen

Wohnort: Medingen

KERSTIN HENCKE (57)
Beruf/Tätigkeit: Fleischerei-Fachverkäuferin

Wohnort: Emmendorf

Als Kirchenvorsteher möchte ich...
weiterhin die Zukunft der Kirchengemeinde 
regional aktiv mitgestalten.  
 
Für meine Kirchengemeinde wünsche ich mir... 
die Offenheit für notwendige Entwicklungen 
in unsere Kirchenregion hinein.

Als Kirchenvorsteher möchte ich...
mitarbeiten für eine Kirche vor Ort, 
die sich neuen Herausforderungen stellt, 
aber auch Bewährtes erhält.  
 
Für meine Kirchengemeinde wünsche ich mir... 
eine Kirche, die konkret und erlebbar bleibt.

Als Kirchenvorsteherin möchte ich...
dabei mithelfen, neue Ideen weiter auszubauen; 
dabei denke ich zum Beispiel an unser tolles 
Gemeinde Magazin oder Veranstaltungen und 
Feste. Genauso würde ich gerne laufende Aufgaben 
und Projekte durch meine Mitarbeit bereichern.  
 
Für meine Kirchengemeinde wünsche ich mir... 
ein lebhaftes und produktives Miteinander. Vor 
allem aber wünsche ich mir eine florierende Ge-
meinde, in der alle Generationen - von den Groß-
eltern bis zu den Enkeln - zusammen mitwirken 
und profitieren können.

Als Kirchenvorsteherin möchte ich...
daran mitwirken, dass Kirche auch in Zukunft 
ein wichtiger Teil unseres Ortes und unserer  
Gesellschaft bleibt. 
  
Für meine Kirchengemeinde wünsche ich mir... 
kirchliche Angebote auch für die jüngere  
Generation zu gestalten, denn nur eine  
kinder- und familienfreundliche Kirche  
ist eine zukunftsfähige Kirche.

Als Kirchenvorsteherin möchte ich...
auch weiterhin an der Gestaltung unserer  
Gemeinde mitarbeiten, z.B. im Bau- und Finanz-
ausschuss, und auch bei aktuellen Anschaffungen 
oder Renovierungen mit Rat und Tat dabei sein. 
 
Für meine Kirchengemeinde wünsche ich mir... 
einen verjüngten, tatkräftigen, neuen Kirchenvor-
stand. Außerdem hoffe ich, dass es uns gelingt, 
auch Ehrenamtliche als Mitarbeitende für die  
verschiedenen Ausschüsse zu finden.

BRITTA VERTHEIN (65)
Beruf/Tätigkeit: Diakonin und Sozialpädagogin  
(bis zur Rente im psychiatrischen Bereich tätig)

Wohnort: Bad Bevensen

Als Kirchenvorsteherin möchte ich...
dazu beitragen, dass unsere Kirchengemeinde auch 
in Zukunft ein vielfältiges Angebot bereithält. Daher 
habe ich mich bereits in den letzten 6 Jahren außer 
im Kirchenvorstand auch bei den spannenden ge-
meindeübergreifenden Planungen für die Zukunft in 
unserer Kirchenregion Nord engagiert.  
 
Für meine Kirchengemeinde wünsche ich mir... 
viele Menschen, die sich gerne am Gemeinde- 
leben beteiligen. Ich selbst nehme gerne an  
unseren Gottesdiensten teil, spiele im Posaunenchor 
mit und leite die Meditation in Stille.
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Adventskalender 
Mit jedem unserer 24 Fenster ist ein Weihnachtslied 
verbunden – versteckt im Gemeinde-Magazin. 
Wir wünschen viel Freude beim Suchen!
FOTOS KRIPPENFIGUREN: HEIKE FUNCK
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5 „Ihr Kinderlein kommet, oh kommet doch all. 
Zur Krippe her kommet, in Bethlehems Stall.“

GOTTESDIENSTE DEZEMBER

Sonntag, 03. Dezember   
(1. Advent)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Meyer

11 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastorin Luck

11 Uhr Emmendorf Gottesdienst, Pastor Meyer

17 Uhr Dreikönigskirche Ökum. Siebenstern-Gottesdienst mit  
Posaunenchor, Pastor Luck

Sonntag, 10. Dezember
(2. Advent)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Meyer

11 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Meyer

17 Uhr Dreikönigskirche Siebenstern-Gottesdienst mit Kirchenchor, 
Pastor Meyer

Samstag, 16. Dezember 15 Uhr Dreikönigskirche Kindergartensiebenstern-Gottesdienst, 
Pastor Meyer und Kita-Team

Sonntag, 17. Dezember  
(3. Advent)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Meyer

11 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer

17 Uhr Dreikönigskirche Siebenstern-Gottesdienst mit  
Blockflötenensemble, Pastorin Luck

Sonntag, 24. Dezember  
(Heiligabend)

14.30 Uhr Dreikönigskirche Kinderchristvesper mit Krippenspiel,  
Diakonin Boyken   

15 Uhr Klosterkirche Christvesper mit Krippenspiel der  
Pfadfinder, Pastorin Luck  

16 Uhr Dreikönigskirche Christvesper, Pastor Meyer  

17 Uhr Klosterkirche Christvesper, Pastorin Luck 

18 Uhr Dreikönigskirche Christvesper, Pastor Meyer

22 Uhr Dreikönigskirche Weihnachtslieder singen auf dem Kirchplatz 
vor der Dreikönigskirche, Pastor Meyer

Montag 25. Dezember
(1. Weihnachtstag)

6 Uhr Dreikönigskirche Siebensterngottesdienst, Pastor Meyer

9.30 Uhr Klosterkirche Festgottesdienst, Pastor Meyer

Dienstag 26. Dezember 
(2. Weihnachtstag)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Festgottesdienst mit Posaunenchor,  
Pastor Luck

Sonntag, 31. Dezember 
(Silvester)

15.30 Uhr Klosterkirche Segnungsgottesdienst zum Altjahrsabend, 
Pastorin Luck

17 Uhr Dreikönigskirche Segnungsgottesdienst zum Altjahrsabend, 
Pastorin Luck

Gemeinde MAGAZIN 15

„Winter“: In der Fotostrecke unserer 
15. Ausgabe des Gemeinde Magazins 
zeigen wir zur Einstimmung in die 
vierte Jahreszeit Aufnahmen unserer 
Fotografin Heike Funck, die bei ver-
schiedenen Spaziergängen in und um 
Bad Bevensen entstanden sind.
FOTO: HEIKE FUNCK
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„Josef, lieber Josef mein, 
hilf mir wiegen das Kindelein! 
Gott, der wird dein Lohner sein 
im Himmelreich, der Jungfrau Sohn Maria.“

KKoopp
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tel. 0 58 21 • 99 24 38

Öffnungszeiten auf Anfrage!

E-Mail: plakat@kopie-etage.de

Adventszeit und für

alle Menschen 

weltweit FRIEDEN!

Wir wünschen Ihnen eine friedliche



1716 GOTTESDIENSTE JANUAR / FEBRUAR
Bitte informieren Sie sich über mögliche Änderungen der Gottesdienst-Termine  
in der Presse und im Internet unter www.kirche-bevensen-medingen.de
Um Heizkosten zu sparen, laden wir diesen Winter zu gemeinsamen Gottesdienste in der Region ein.

Montag, 01. Januar  
(Neujahr)

17 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst zum neuen Jahr,  
Pastor Meyer

Samstag, 06. Januar   
(Heilige Drei Könige)

16 Uhr Dreikönigskirche Mandolinenkonzert zu Epiphanias
(siehe Seite 20)

Sonntag, 07. Januar 
(1. So. n. Epiphanias)

17 Uhr Himbergen Siebensterngottesdienst, Lektorin Täck

Sonntag, 14. Januar 
(2. So. n. Epiphanias)

11 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Blockflöten, P. Meyer

11 Uhr Alte Suptur Kindergottesdienst, Dn. Boyken

Sonntag, 21. Januar 
(3. So. n. Epiphanias)

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastorin Luck

Sonntag, 28. Januar  
(Letzter So. n. Epiphanias) 

11 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer 

11 Uhr Alte Suptur Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

Sonntag, 04. Februar    
(Sexagesimä)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Taufgelegenheit, P. Meyer

11 Uhr Emmendorf Gottesdienst, Pastor Meyer

Samstag 10. Februar 17 Uhr Altenmedingen Regionaler Familiengottesdienst,  
Pröpstin Vielhauer

Sonntag 11. Februar 11 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Abendmahl, 
P.i.R. Hellmanzik

11 Uhr Alte Suptur Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

Mittwoch 14. Februar 18 Uhr Dreikönigskirche Andacht für Paare zum Valentinstag, 
Pastor Luck

Sonntag, 18. Februar
(Invokavit)

9.30 Uhr Altenmedingen Gottesdienst, Pastor Morié

11 Uhr Wichmannsburg Gottesdienst, Pastor Morié

Freitag 23. Februar 18 Uhr Klosterkirche Segensgottesdienst für Schwangere, 
Pn. Luck und Hebamme Annika Menklein

Sonntag, 25. Februar
(Reminiszere) 

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Taufgelegenheit, Pn. Luck

11 Uhr Alte Suptur Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

Wir suchen Fachkräfte und bilden Straßenbauer aus!

Ewald Kalinowsky  GmbH & Co KG

Bauunternehmen
Eppenser Weg 19, 29549 Bad Bevensen
Tel.: 05821-507 0, E-Mail: info@kalinowsky-bau.de
Internet: www.kalinowsky-bau.de
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FOTO: HEIKE FUNCK

Sicher und geborgen 
alt werden!

Senioren- und Pflegeheim Heinemann
Klosterweg 6 · Bad Bevensen · Tel. (05821) 1497

www.seniorenpflegeheim-medingen.de

19
„Wahrlich, die Engel verkündigen heut
Bethlehems Hirtenvolk gar große Freud:
Nun soll es werden Friede auf Erden,
Den Menschen allen ein Wohlgefallen:
Ehre sei Gott!“
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FOTOS: HEIKE FUNCK

Wir helfen, 
Erinnerungen zu gestalten

Grabsteine
HANS-BENNO MEYN

Natursteinbetrieb e.K.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend  
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Kurze Bülten 14 – Bad Bevensen – Tel. (05821) 13 18

W W
W

WW

W W

WW

seit 1896www.meyn-grabstein.de

W

10
„Auf Heu und Stroh  
bei Schaf und Rind:
Schlaf, schlaf, schlaf, 
mein Jesuskind!“

ABSCHIED 

Wenn der Tod geliebtes Leben nimmt, 
ist man selten darauf vorbereitet.

Wir stehen Ihnen gerne Tag & Nacht zur Seite!
Erd- und Feuerbestattungen, Seebestattungen, Baumbestattungen, 

Tree of Life, Erledigung sämtlicher Formalitäten, Vorsorge

www.bestattungsinstitut-bollow.de

Meisenweg 2 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 05821/7503 Tel. 05821 / 977 850
BAHNHOFSTR. 14 · BAD BEVENSEN
www.bohlmann-bestattungen.de

Kreative Blumendekoration für jeden Anlass

Fest- & Trauerfloristik
Lieferservice 
Schnitt- und Topf- 
pflanzen
Beet- und Balkon- 
pflanzen

www.dat-blumen-tinchen.de

Tel. 05821 / 967 72 00 ·  Bad Bevensen · Röbbeler Str. 2a

15
„O beugt wie die Hirten anbetend die Knie,
erhebet die Hände und danket wie sie.
Stimmt freudig, ihr Kinder, wer wollt sich nicht freuen,
stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein.“

19
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Kirchenmusiker Jens Scharnhop. FOTO: HEIKE FUNCK

Dreikönigskonzert des  
Mandolinenorchesters 

Viele Menschen wird es freuen! Schon aus dem 

Konzert im letzten Jahr bekannt, kommt auch im 

neuen Jahr 2024 wieder das Mandolinenorchester 

Langendorf zum Konzert in die Dreikönigskir-

che! Erleben Sie den besonderen Klang der alten 

Saiteninstrumente in der noch ein letztes Mal 

weihnachtlich geschmückten Kirche.  

Zu hören sein werden folgende Stücke: „Valentin 

Rathgeber, Drey Pastorellen vor die Weynachts-

zeit“, „Kanon und Gigue von Joh. Pachelbel“ und 

„G.M. Schiassi, Weihnachtssinfonie“.  

Zwischen den Stücken sind Sie selbst zum Mit-

singen von Weihnachtsliedern eingeladen. Der 

Eintritt ist kostenlos, um Spenden wird gebeten.

TERMIN: 06.01.2024, 16 Uhr, Dreikönigskirche 

Weiterhin Veränderungen bei 
der Kirchenmusik

Gerade erst hatte Matthias Spitzbarth als neuer 

Chorleiter der Kirchengemeinde Bevensen-Me-

dingen begonnen, doch bald wird seine Zeit bei 

uns leider schon wieder enden. Seine Wege führen 

ihn im neuen Jahr unerwartet an die Oper Han-

nover und wir wünschen ihm für seine Tätigkeit 

dort alles Gute und Gottes Segen. Dennoch geht es 

hier bei uns munter mit der Kirchenmusik weiter! 

Schon im Oktober hat Jens Scharnhop seine An-

stellung als Kirchenmusiker in unserer Gemeinde 

offiziell aufgenommen. Der vielen Menschen in 

unserer Kirchengemeinde schon seit Jahren an Or-

gel und Klavier bekannte Musiker freut sich über 

seine regelmäßige Tätigkeit hier bei uns und hat 

schon so einige besondere Töne durch die Kirch-

räume klingen lassen. 

Erfahren Sie mehr über Jens Scharnhop in 

unserem Interview auf den nächsten Seiten.

KIRCHENMUSIK JUNGE SEITE

Kinder- und 
Jugendarbeit

Startgottesdienst Regionale  

Kinder- und Jugendarbeit  

(EVJU Uelzen Nord)

Mit Einführung der Regional-

diakonin Julica Boyken und 

Begrüßung des Regionaldiakons 

Thomas Drechsel findet am  

10. Februar 2024 der Startgottes-

dienst der regionalen Kinder- 

und Jugendarbeit statt. 

Geleitet wird der Gottesdienst 

von Pröpstin Wiebke Vielhauer.  

Anschließend gibt es einen 

Spieleabend und Kirchendisco. 

TERMIN: 10.02.2024, 17 Uhr, 

in Altenmedingen 

Die Vorsitzenden des SteuerRates 

sind Kirsi Harms (KG Wich-

mannsburg) und Anna-Lena Rog-

ge (GKG Bevensen-Medingen) 

Weitere Infos unter 

www. evju-uelzen-nord.wir-e.de

Eure/Ihre

Diakonin Julica Boyken

SteuerRat auf Tour

Um die Region zu erkunden und 

um bedeutsame Orte für Kinder 

und Jugendliche zu besuchen, hat 

sich der SteuerRat auf den Weg 

gemacht. Bei dieser Landpartie 

lernten wir uns und die Bedürf-

nisse von Kindern und Jugend-

lichen heute besser kennen. Aus 

diesen Erfahrungen und den 

Ideen, die daraus gewachsen sind, 

wollen wir Veranstaltungen, Pro-

jekte und Events für Kinder und 

Jugendliche entwickeln.  

Der SteuerRat macht sich stark 

für die Kinder- und Jugendarbeit 

in unseren 6 Gemeinden unserer 

Region Nord des Kirchenkreises 

und ist für sie verantwortlich. 

 SteuerRat. FOTO:  JULICA BOYKEN

Alter Mühlenweg 7, 29549 Bad Bevensen
Telefon 05821 959 111

www.heidehotel-bad-bevensen.de

Herzlich willkommen im

Das barrierefreie Hotel
der Fürst Donnersmarck-Stiftung

Barrierefreiheit 
geprüft

Langendorfer Mandolinenorchester in „Amélie-les-Bains“, 
Frankreich. FOTO: EBERHARD MALITIUS
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„Engel bringen frohe Kunde,  
allen Menschen weit und breit. 
Von den Bergen in der Runde  
schallt es auch in unsre Zeit.“ 
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„Liebe Gemeinde, wenn sich 
jemand unerwartet mit einem 
Instrument im Gottesdienst ein-
bringen wollte, das wäre fantas-
tisch! Oder Konfirmandinnen und 
Konfirmanden machten mit und 
sängen „ihre“ Musik! Auch projekt-
bezogenes Arbeiten mit anderen 
Musikerinnen und Musikern ist für 
mich immer denkbar!“

FOTO: HEIKE FUNCK
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„Treibt z‘sammen, treibt z‘sammen die Schäflein fürbaß!
Treibt z‘sammen, treibt z‘sammen, dort zeig ich euch was:
Dort in dem Stall, dort in dem Stall
werdet Wunderding sehen, treibt z‘sammen einmal!“ 

GM: Lieber Jens, viele kennen Dich an Orgel und Klavier. 

Spielst du noch andere Instrumente? 

Jens Scharnhop: In der Tat habe ich als Kind und Jugendli-

cher Klavier und Orgel gelernt. Andere Instrumente spiele 

ich eigentlich nicht, aber ich kann sie oft nach meinen Vor-

stellungen wenigstens rudimentär nutzen, je nachdem, wie 

die Musik in meinem Kopf auftaucht. 

Und wie viele Hände und Füße ich 

dafür gerade frei habe.

GM: Und welches Instrument spielst 

Du am liebsten?

Jens Scharnhop: Ich liebe die Orgel! 

Dieses Instrument hat ein weitaus 

größeres bisher unentdecktes Klang-

potential, als den Hörern und Kir-

chenmusikern bislang weisgemacht 

wird. Und auch das Klavier, dessen  

Weiterentwicklung vor über 120 Jah-

ren abrupt stehengeblieben ist, hat klanglich 

ganz andere, weiterreichende Möglichkeiten.  

Wer mich kennt, weiß, dass ich mich nach 40 

Jahren Kirchenmusik fast völlig entfernt habe 

vom Musizieren historischer und konservativer 

Kirchenmusik, die ja ausschließlich reproduzie-

rend stattfindet. Allenfalls Sequenzen oder 

einzelne Motive nutze ich da noch, um sie 

beispielsweise mit einer Choralmelodie zu 

verbinden. Ähnlich wie das Wort im Verkün-

„Gute Kirchen-
musik soll und 
muss in erster 

Linie alle Gottes-
dienstbesucher 
erreichen und 

bewegen.“
Jens Scharnhop

NACHGEFRAGT

Jens Scharnhop
Seit Oktober ist Jens Scharnhop zuständig für die Kir-
chenmusik in Bad Bevensen. Der besondere Klang, mit 
dem er die Gottesdienste und Konzerte füllt, wird von 
vielen Menschen geschätzt. Im Interview erzählt er uns 
über das „unentdeckte Klangpotential“ von Orgel und 
Klavier, was Metallica und Paul Gerhardt verbindet und 
welche Visionen er für die Kirchenmusik in Bad Beven-
sen und Medingen hat. Interview: Johannes Luck 

3
„Die heilgen drei König’  

mit ihrigem Stern
knien nieder und ehren  

das Kindlein, den Herrn.“  
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digungsdienst, das sich auch nicht darauf beschränkt, 

aus ständig wiederholt vorgelesenen Luther-Predigten 

zu bestehen, bin ich vor Jahren dazu übergegangen, die 

musikalische Seite im Gottesdienst mit der Musik zu 

verbinden, die die Menschen heute selbst hören und hö-

ren wollen. Das kann auch ganz unterschwellig sein. Zur 

Predigt über die deutschen Einheit gehört unweigerlich 

das gepfiffene „Wind of Change“-Thema, welches sich gut 

für die Orgel bearbeiten lässt, zum Wahlsonntag Walther 

von der Vogelweides politische Lied „Die Gedanken sind 

frei“. „Mein Freund der Baum“ ist eng verbunden mit 

der Karfreitag-Thematik und der Choral „Wo ein Mensch 

Vertrauen gibt“ findet seine Entsprechung in „Nothing 

else matters“. Ein Paul-Gerhardt-Lied daneben gestellt 

erklingt dann in einem völlig neuen Licht. Wenn Konfir-

mandinnen und altersreifere Gottesdienstbesucher da 

gleichermaßen zustimmen, sollte das doch die Rich-

tung sein. Um die Ausgangsfrage zu beantworten: Das 

Instrument ist mir am liebsten, das mir im Moment die 

beste Möglichkeit gibt, die zu überbringende Botschaft 

weiterzuleiten.

GM: Du bist ja kein Unbekannter in unserer Gemeinde. 

Was verbindet Dich mit Bad Bevensen und Medingen?

Jens Scharnhop: Meine Herkunftsfamilie sitzt ja in 

Bohndorf, dem Ort, an dem das Medinger Kloster vor 

800 Jahren gegründet wurde. Der Urtext zweier zent-

raler Choräle aus dem Gesangbuch stammt genau von 

der Stelle, an der jetzt mein elterlicher Hof steht: das 

Weihnachtslied „Gelobet seist du, Jesu Christ“ und das 

Osterlied „Wir wollen alle fröhlich sein“

GM: Wie kam es denn eigentlich, dass Du Kirchenmusi-

ker geworden bist? Und wo warst Du noch alles kirchen-

musikalisch unterwegs?

Jens Scharnhop: Nach meinem Konfirmandenunterricht 

musste der Pastor mich wegen eines plötzlichen Winter-

einbruchs von Altenmedingen mit dem Auto nach Hause 

bringen. Als wir in Bohndorf an der Kapelle vorbeifuhren, 

sagte er mir: „Jens, du spielst doch Klavier! So bekam ich 

Orgelunterricht und bediente auch viele Vertretungen 

Jens Scharnhop. FOTOS: HEIKE FUNCK

in der Region, zu denen ich mit dem Trecker fuhr. Es folgten Anstel-

lungen im Hildesheimischen und später in der Elbmarsch. Seit der 

Jahrtausendwende spielte ich in Scharnebeck an einer ganz außerge-

wöhnlichen Orgel.

GM: Mit welchen spannenden Musiker/innen hast Du schon zusam-

mengearbeitet?

Jens Scharnhop: Alle Musikerinnen und Musiker, mit denen ich 

zusammen spielen kann, sind immer spannend! Da ich mit ihnen 

meist abseits jeglicher Konventionen und Notenvorgaben musiziere, 

entstehen fantastische neue Dinge. Sehr beeinflusst mich dabei der 

Lüneburger Komponist Daniel Stickan mit seiner völlig neuen unor-

thodoxen und mehrfach international ausgezeichneten Herangehens-

weise an Kirchenmusik.

GM: Was sollte Musik in der Kirche Deiner Meinung nach leisten?

Jens Scharnhop: Leider ist Kirchenmusik nach wie vor rückwärts 

gerichtet. Da sie fast ausschließlich mit dem Fokus auf sogenannte 

„Alte Meister“ gelehrt wird, ist sie für mich eindeutig dogmatisch aus-

gerichtet. Und der Musikgeschmack der weitaus meisten Menschen 

wird dabei völlig ausgeklammert. Gute Kirchenmusik soll und muss 

in erster Linie alle Gottesdienstbesucher erreichen und bewegen. Das 

funktioniert oft nur, wenn Wort und Musik eine gemeinsame, ein-

heitliche Botschaft transportieren. Für mich selbst ist es wichtig, ein 

Wort, einen Gedanken, einen Leitsatz mit in die kommende Woche 

zu nehmen. Das sollte auch die Musik leisten, die das unterstützen 

kann. Oft kommt mir die Idee für das Nachspiel erst beim Hören der 

Predigt in den Sinn.

GM: Was wünschst Du Dir für die Kirchenmusik in unserer Gemein-

de für die Zukunft?

Jens Scharnhop: Lebendigkeit! Da gibt es so viele Möglichkeiten, den 

Gottesdienst und die Gemeindearbeit am Leben zu erhalten. Nur so 

wird Neugier geweckt, das auch bisher unerreichte Menschen sich 

(wieder) in Richtung Evangelium orientieren. Die Menschen, die sich 

der Kirche abwenden und von ihr entfernen, haben ja nicht weniger 

Fragen in kritischen und unsicheren Zeiten. Im Gegenteil. Der Weg-

weiser zu den Antworten kann und sollte daher auch die Musik sein. 

Da gibt es doch noch so viele unentdeckte Möglichkeiten und Wege 

abseits zugepflasterter Straßen…

GM: Vielen Dank für das Gespräch!

Gemeinde MAGAZIN
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Ihr Fachbetrieb für Glaser- und Tischlerarbeiten
Fenster, Türen, Terrassendächer
Energiesparglas,  
Ganzglasduschen
Markisen, Insektenschutz
Einbauschränke, Küchen- 
rückwände, Innenausbau

...und mehr!

Ludwig-Ehlers-Str. 1 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 05821 98700
info@behn-glaser-tischler.de · www.behn-glaser-tischler.de

VERANSTALTUNGEN

Siebenstern-Gottesdienste

Erleben Sie die Magie der Adventszeit bei den 

Siebenstern-Gottesdiensten in der Dreikönigskir-

che! An den drei Adventssonntagen vor Weih-

nachten, jeweils um 17 Uhr, erstrahlt die Kirche im 

warmen Schein der Siebensterne - den bekann-

ten Holzleuchtern mit sieben Kerzen, die in Bad 

Bevensen und umgebenden Ortschaften in fast 

jedem Haushalt zu finden sind. Sie sind herzlich 

eingeladen, Ihren eigenen Siebenstern mitzubrin-

gen und zur festlichen Atmosphäre beizutragen. 

Für alle, die keinen eigenen Siebenstern besitzen, 

halten wir einige in der Kirche bereit. Freuen Sie 

sich auf eine stimmungsvolle Einstimmung auf 

das Weihnachtsfest, umrahmt von besinnlichen 

Geschichten und dem beliebten Medley aus 

Weihnachtsliedern! Lassen Sie sich vom Klingen 

des Zimbelsterns verzaubern und tauchen Sie ein 

in die besondere Atmosphäre der Vorweihnachts-

zeit. Wir freuen uns auf Sie!

Gottesdienste an Heiligabend 
und Weihnachten

Wir freuen uns, Sie zu stimmungsvollen Veran-

staltungen am bevorstehenden Weihnachtsfest 

einladen zu dürfen: An Heiligabend findet in der 

Dreikönigskirche um 14.30 Uhr ein Gottesdienst 

für Kinder und Familien mit einem Krippenspiel 

statt. Um 16 Uhr und um 18 Uhr heißen wir Sie in 

der Bevenser Dreikönigskirche zu stimmungsvol-

len Gottesdiensten willkommen. 

In der Medinger Klosterkirche haben Sie die Mög-

lichkeit, um 15 Uhr das Krippenspiel der Pfadfin-

der zu erleben und um 17 Uhr an einem weiteren 

Gottesdienst teilzunehmen.

Zum feierlichen Abschluss des besinnlichen 

Abends laden wir Sie um 22 Uhr zum Weih-

nachtsliedersingen auf dem Kirchplatz in Bad 

Bevensen ein. 

Am 1. Weihnachtsfeiertag beginnen wir den Tag 

mit dem traditionellen Siebensterngottesdienst 

um 6 Uhr in der Dreikönigskirche. Anschließend 

findet um 9.30 Uhr ein festlicher Weihnachts-

gottesdienst in der Klosterkirche Medingen statt. 

Am 2. Weihnachtsfeiertag lassen wir mit einem 

Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Dreikönigskirche 

das Fest ausklingen, bei dem der Posaunenchor 

für die musikalische Begleitung sorgen wird. Wir 

hoffen, dass Sie diese vielfältigen Agebote anspre-

chen und freuen uns darauf, mit Ihnen zusammen 

feierliche Gottesdienste zu erleben!  

Genießen Sie die besinnliche Zeit und feiern Sie 

mit uns das Fest der Liebe!

Adventskonzert

Am 1. Advent findet ein Adventskonzert vom 

Posaunenchor und Chor Cantar um 17 Uhr in der 

Bartholomäus-Kirche in Himbergen statt.

TERMIN: Sonntag, 03.12.2023, 17 Uhr 

Adventsfeiern auf den Dörfern

Es wird herzlich eingeladen zu den Adventsfeiern 

auf unseren Dörfern.  

TERMINE: Emmendorf : 07.12.2023, 15 Uhr,

Secklendorf : 07.12.2023, 17 Uhr 

FOTOS: JOHANNES LUCK 

TERMINE HEILIGABEND: 
∆  Gottesdienst für Kinder und Familien mit  

 Krippenspiel, 14.30 Uhr, Dreikönigskirche

∆  Gottesdienst mit Krippenspiel der Pfad-

 finder*innen, 15 Uhr, Klosterkirche Medingen

∆  Gottesdienst, 16 und 18 Uhr, Dreikönigskirche 

∆  Gottesdienst, 17 Uhr, Klosterkirche Medingen

∆  Weihnachtsliedersingen, 22 Uhr, Kirchplatz  

 Bad Bevensen

TERMINE 1. Weihnachtstag: 
∆  Siebensterngottesdienst, 

 6 Uhr, Dreikönigskirche

∆  Weihnachtsgottesdienst,  

 9.30 Uhr, Klosterkirche

TERMINE 2. Weihnachtstag: 
∆  Festgottesdienst mit Posaunenchor, 

 9.30 Uhr, Dreikönigskirche

FOTO: JOHANNES LUCK
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MIRIAM ZIESAK
Mobil: 0170 2871352

m.ziesak@ralf-dehning-immobilien.de
Büro Bad Bevensen:
Tel.: 05821- 4014597

Lüneburger Str. 9
29549 Bad Bevensen

RALF DEHNING
Immobilien

www.ralf-dehning-immobilien.de
Auch in Ihrer Nähe!

Miriam Ziesak
Immobilienmaklerin & DEKRA 

zertifi zierte Sachverständige für 
Immobilienbewertung

23
Am Weihnachtsbaume die Lichter brennen,
wie glänzt er festlich, lieb und mild,
als spräch‘ er: „Wollt in mir erkennen
getreue Hoffnung, stilles Bild“.
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DRK-Tagespflege

Bad Bevensen
Alte Post

DRK-Tagespflege Alte Post 
Bahnhofstraße 18 

29549 Bad Bevensen

   0581 9032-380
 tagespflege-altepost@drk-uelzen.de

   www.drk-uelzen.de

Rufen Sie uns an!

Sicher und  
geborgen  

den Tag in  
Gemeinschaft  

verbringen

Freie Plätze  
Freie Plätze  

Jetzt Schnuppertag 
Jetzt Schnuppertag 

vereinbaren!
vereinbaren!

Digitales Programm: Advent, 
Weihnachten und Rauhnächte

Auch digital begleiten wir Sie in diesem Jahr wieder 

durch Advent und Weihnachten bis ins neue Jahr: 

So finden Sie auf unseren Social Media-Kanälen 

(YouTube, Facebook und Instagram) unter  

@kirche.bevensen.medingen sowie auf unserer 

Webseite www.kirche-bevensen-medingen.de ab 

dem 1. Advent eine stimmungsvolle Siebensternan-

dacht im Videoformat, mit der Sie sich zu Hause auf 

Weihnachten einstimmen können. Zu Heiligabend 

können Sie dort auch unseren digitalen Weih-

nachtsgottesdienst abrufen und den Gottesdienst zu 

Hause erleben. Ein besonderes Angebot haben wir 

in der Zeit zwischen den Jahren, also von Weih-

nachten bis zum Dreikönigstag: In den sogenannten 

Rauhnächten nehmen sich viele Menschen Zeit, 

über ihr Leben nachzudenken. Sie fassen Vorsätze 

für das neue Jahr und versuchen Körper und Seele 

eine Auszeit zu geben. Pastor Johannes Luck und 

Pastorin Carolin Luck begleiten Sie bei diesem Vor-

haben auf ihrem Social Media-Kanal @himmlisch.

hygge auf Instagram und Facebook mit kurzen Im-

pulsen, Ideen und wohltuenden Gedanken. 

TERMIN: 25.12.2023 bis 06.01.2024

Weihnachtsstube

Auch in diesem Jahr laden wir herzlich zur Weih-

nachtsstube im Bevenser Gemeindehaus ein! 

Niemand soll dieses besondere Fest alleine oder im 

Kalten verbringen müssen. Ulrike Ahrens berei-

tet wieder einen stimmungsvollen und festlichen 

Raum vor. Los geht es in der Weihnachtsstube nach 

dem 18 Uhr-Gottesdienst. TERMIN: 24.12.2023, 19 

Uhr, Gemeindehaus am Kirchplatz

Andachten zum Jahreswechsel

Nehmen Sie Abschied von 2023 und begrüßen Sie 

das neue Jahr 2024! Bei unseren Andachten zum 

Jahreswechsel begeben Sie sich noch einmal auf 

den Weg durch das alte Jahr, stoßen mit einem Glas 

Sekt auf schöne Erlebnisse des vergangenen Jahres 

an und lassen Schweres hinter sich. Lassen Sie sich 

für das neue Jahr von der Pastorin segnen und brin-

gen Sie sich mit besonderen Klängen für das neue 

Jahr in Schwung. Für jeweils eine Stunde steht die 

Silvesterkirche für Sie offen. Kommen Sie einfach 

innerhalb dieser Zeit vorbei! 

TERMINE: 31.12.2023, 15.30-16.30 Uhr, Klosterkirche 

und von 17-18 Uhr in der Dreikönigskirche

Neujahrsgottesdienst 

Wer am Neujahrstag das neue Jahr gemeinsam mit 

anderen begrüßen möchte, den laden wir herzlich 

zu unserem Neujahrsgottesdienst ein! 

TERMIN: 01.01.2024, 17 Uhr, Dreikönigskirche

Romantische Andacht für Paare

Wann haben Sie sich das letzte mal so richtig Zeit 

für sich als Paar genommen? Schon länger her? 

Dann ist der Valentinstag am 14. Februar vielleicht 

eine gute Gelegenheit dafür. Wir laden Sie ein zu 

schöner Musik und Kerzenschein. Pastor Johannes 

Luck erzählt Humorvolles und Sinnliches über Be-

ziehung und Partnerschaft. Stoßen Sie mit einem 

Glas Sekt auf Ihre Beziehung an und nehmen Sie 

beim Pastor einen persönlichen Segen für Ihre 

Partnerschaft mit. Kommen Sie vorbei - egal ob 

frisch verliebt oder lange Jahre verheiratet und er-

leben Sie einen besonderen Moment zu zweit! 

Und vielleicht lernen Sie sogar noch etwas Neues 

über Ihre Partnerin bzw. Ihren Partner. Wir freuen 

uns, wenn viele Paare mit uns die Liebe feiern und 

zeigen, wie vielseitig Partnerschaft heute sein kann!

TERMIN: Mi 14.02.2024, 18 Uhr, Dreikönigskirche

Segnungs-Gottesdienst für 
Schwangere & werdende Eltern

Wir laden schwangere Frauen, werdende Papas 

und alle, die zusammen ein Kind erwarten, herz-

lich ein zu einer Segensfeier! Denn eine Schwan-

gerschaft ist eine bewegende Zeit und wird von 

vielen als Achterbahn der Gefühle erlebt. In ei-

nem Moment überwiegt die große Vorfreude auf 

das wachsende Leben, und im nächsten Moment 

fühlt man sich unsicher oder macht sich Sorgen. 

An einem Freitagabend Ende Februar 2024 wollen 

wir im Kloster Medingen mit stimmungsvoller 

Musik, Gebeten und Texten rund um Schwanger-

schaft, Geburt und Elternwerden eine tiefgrün-

dige und bewegende Feier erleben. Schwangere 

und werdende Eltern können einen persönlichen 

Segen für sich und das entstehende Kind zuge-

sprochen bekommen. Gestaltet wird die Segens-

feier von Pastorin Luck und Hebamme Annika 

Menklein zusammen mit weiteren Mitwirkenden. 

Partner*innen, Geschwisterkinder, Großeltern 

und Freund*innen sind alle herzlich willkommen!

TERMIN: 23.02.2024, 18 Uhr, Klosterkirche

Weltgebetstag für Palästina

Am 1. März 2024 wird wieder der Weltgebetstag 

stattfinden. Der Gottesdienst ist in diesem Jahr 

von Frauen aus Palästina vorbereitet worden. Die 

Entscheidung für dieses Gastgeberland fiel be-

merkenswerterweise bereits 2017. Merken Sie sich 

den Termin gerne schon einmal vor!

VERANSTALTUNGEN
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„Ihr Hirten, erwacht! 
Seid munter und lacht! 
Die Engel sich schwingen 
vom Himmel und singen; 
Die Freude ist nah! 
Der Heiland ist da!“ 

4
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Pastor Johannes Luck im Interview nach der Gemeindebrief-
Preisverleihung in Hannover. Bild rechts: die Preistrophäe, 
Urkunde und das ausgezeichnete Magazin. FOTO: ULRIKE BALS

20
„Manch Hirtenkind trägt 
wohl mit freudigem Sinn
Milch, Butter und Honig 
nach Betlehem hin;
ein Körblein voll Früchte, 
das purpurrot glänzt,
ein schneeweißes Lämmchen 
mit Blumen bekränzt.“ 

26.12.2023 | 2. Weihnachts-
feiertag, Dreikönigskirche
21.01.2024 | Dreikönigskirche
25.02.2024 | Dreikönigskirche
09.05.2024 | Himmelfahrt / 
Open Air (Ort noch offen)
19.05.2024 | Pfingstsonntag /
Open Air, Kurpark (Ilmenautaufe)
23.06.2024 | Mittsommer /
Open Air (Ort noch offen)
07.07.2024 | Open Air,  

TAUFEN IN EIGENER SACHE
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8
„Freut euch, ihr Hirten all‘, 
und jauchzt mit großem Schall! 
Gott ist ein Kind gebor‘n,  
hat Mensch zu sein erkor‘n!“

FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK

Ausgezeichnet!
Sonderpreis „Beste Fotoauswahl“ 

Die Preisträger des Gemeindebriefpreises 2023 

stehen fest: Eine unabhängige Jury hat von den 

67 eingereichten Gemeindebriefen insgesamt elf 

Redaktionen für ihre Beiträge prämiert. Bei der 

feierlichen Preisverleihung mit Landesbischof Ralf 

Meister am 3. November in Hannover wurde die 

10. Ausgabe des Gemeinde Magazins Bevensen-

Medingen mit dem Sonderpreis „Beste Fotoaus-

wahl“ ausgezeichnet. Landesbischof Ralf Meister 

überreichte die Preise und würdigte die Redak-

tionen mit den Worten: „Gemeindebriefe sind das 

wichtigste Medium für die Nachbarschaft, in der 

die Kirche aktiv ist. Sie sind unersetzlich, denn sie 

wirken nach innen wie nach außen. (...) Für das 

unglaubliche Engagement insbesondere der vielen 

Ehrenamtlichen kann mein Dank gar nicht groß 

genug sein; Gemeindebriefe sind Verkündigung.“ 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der Redak-

tion und die Grafikerin Ulrike Bals vom context 

ideenlabor freuen sich über diese Anerkennung. 

„Gemeinsam haben wir seit über drei Jahren etwas 

auf den Weg gebracht, das viele Früchte getragen 

hat“, meint Redaktionsleiter Pastor Johannes 

Luck. „Dieser Preis spornt uns noch mehr an, über 

Menschen und Geschehnisse aus unserem Ort aus 

christlicher Perspektive zu berichten!“ ub

Gemeindebriefpreis 2023

30

Kurpark (Ilmenautaufe)
21.07.2024 | Open Air,  
am Kloster Medingen
04.08.2024 | Open Air,  
Kurpark (Ilmenautaufe)
01.12.2024 | 1. Advent,  
Dreikönigskirche
26.12.2024 | 2. Weihnachts-
feiertag, Dreikönigskirche

* Änderungen vorbehalten
**  Klosterkirche nach  
 Rücksprache

    TAUFEN     

TERMINE FÜR 2023/24 
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Ulrike Tusk. FOTO: HEIKE FUNCK
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W
enn jemand frisch Pensioniertes 

auf die Frage „Würdest du dei-

nen Beruf nochmal wählen?“ so 

freudig „Na klar!“ ruft wie Ulrike 

Tusk, dann steht fest: Hier hat jemand seine Beru-

fung gefunden! 33 Jahre war sie Grundschullehrerin 

im Landkreis Uelzen, 26 Jahre davon an der Bad Be-

venser Waldschule. Sie hat dort das jahrgangsüber-

greifende Lernen mitaufgebaut und musste jetzt 

dessen Abschaffung erleben. Zu Ende des letzten 

Schuljahres ist sie in den Ruhestand gegangen. 

Doch nicht nur das Bad Bevenser Schulleben hat  

Ulrike Tusk maßgeblich geprägt, 

auch das Gemeindeleben wur-

de von ihr viele Jahre lang mit-

gestaltet: Als Ulrike Tusk 1986 

nach Bevensen zog, wurde sie 

zunächst Mitglied im Gemeinde-

beirat. „Da war damals jemand 

mit dabei, der sagte: ,Wir können 

doch nicht immer nur reden, wir 

müssen doch auch mal selber 

mit anpacken.` Da habe ich mir 

gedacht: Der hat ja recht!“, erin-

nert sie sich. Gedacht, getan: Sie 

gründete – neben ihrer Arbeit als Lehrerin und der 

Familie – eine Kindergruppe, die sich die „Kirchen-

mäuse“ nannte, sie ließ sich in den Kirchenvorstand 

wählen, organisierte mit Axel Raatz Jugendgottes-

dienste und gestaltete u.a. mit Selma Stein viele 

Ulrike Tusk
„Ich finde es ein Wahnsinnsgeschenk, dieses Leben.“  

Zum Zeitpunkt unseres Gesprächs sitzt Ulrike Tusk auf gepackten 
Koffern bzw. Kisten; wenn das Gemeindemagazin erscheint, wird sie 

Bad Bevensen endgültig verlassen haben.

Ein Abschiedsgruß von Christine Reinhardt

Schulgottesdienste in der Dreikönigskirche. Ulrike 

Tusk saß in Ausschüssen, organisierte Kinderbibel-

wochen und Kinderkirchentage und war maßgeb-

lich an der Etablierung des KU4, des Konfirman-

denunterrichts für die Viertklässler, beteiligt. Sie 

schwärmt vom Team und der Aufbruchstimmung, 

die damals herrschte: „Das war eine tolle Zeit!“ 

Ob Ulrike Tusk von ihrem Lehrerinnenalltag oder 

von ihrer aktiven Zeit in der Gemeinde erzählt: 

man merkt, dass da jemand mit Leidenschaft un-

terwegs ist, die vom Kind her denkt und die lebt, 

was sie glaubt. Ihre Begeisterung steckt an. 

Zum Abschied an der Schule hat 

sie ein Ruhekissen geschenkt be-

kommen, aber Füßehochlegen ist 

ihre Sache nicht. Ein Jahr möch-

te Ulrike Tusk Kräfte sammeln, 

dann würde sie ihr Wissen über 

das jahrgangsüberreifende Ler-

nen gerne noch weitergeben. 

Dass das JüL an der Waldschule 

im letzten Jahr abgeschafft wur-

de, sitzt ihr in den Knochen.

Jetzt aber warten erstmal ihre En-

kelkinder auf sie, ihr Garten ruft 

und Aquarellmalen möchte sie lernen. Ulrike Tusk 

ist neugierig auf das, was kommt. Und dankbar für 

das, was ist. „Ich finde es ein Wahnsinnsgeschenk, 

dieses Leben. Und das wollte ich auch immer wei-

tergeben.“

MENSCHLICH GESEHEN

Ulrike Tusk wuchs in einem 
christlichen Elternhaus auf und 
hatte eine Großmutter, die sie 
in Glaubensdingen sehr geprägt 
hat: „Wenn ich bei meiner Groß-
mutter übernachtet habe, gab 
es immer zuerst das Ohnsorg-
theater und dann das Wort zum 
Sonntag,“ erzählt sie mit einem 
Schmunzeln. Ihr Glaube bedeutet 
ihr viel, das Bewahren und Wei-
tergeben christlicher Werte war 
und ist ihr wichtig.
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PFARRAMT 1
BEVENSEN-OST:
• Pastor Hermann-Georg Meyer
Pastorenstraße 20
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/2341
hermann-georg.meyer@evlka.de

PFARRAMT 2
BEV.-WEST & MEDINGEN:
• Pastor Johannes Luck
Tel. 05821/976 88 48
• Pastorin Carolin Luck
Tel. 05821/47 80 37
Klosterweg 7
29549 Bad Bevensen
johannes.luck@evlka.de
carolin.luck@evlka.de

GESAMTKIRCHENVORSTAND:
• Pastor Hermann-Georg Meyer 

(Vorsitzender)
• Kerstin Hencke (Stv. Vorsitzende)
k.hencke@hencke-info.de

KIRCHENBÜRO BEVENSEN:
• Anja Wende
Pastorenstraße 1
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/1364
kg.bevensen-medingen@evlka.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Mi, Do: 9 - 11, Di 13 - 15 Uhr

MITARBEITENDE:
• Diakonin Julica Boyken
Tel. 05821/99 22 318
julica.boyken@kirche-uelzen.de
• Thomas Plachta  

(Küster Dreikönigskirche)
Tel. 0151/100 811 56
• Anetta Knotz  

(Küsterin Klosterkirche)
Tel. 05821/54 28 26

KONTAKTADRESSEN GESAMTKIRCHENGEMEINDE BEVENSEN-MEDINGEN

DREIKÖNIGSKIRCHE:
Öffnungszeiten:
i. d. Regel Mo - Fr: 9 - 14 Uhr, 
und zu den Gottesdiensten

KLOSTERKIRCHE:
Öffnungszeiten:
Zu den Gottesdiensten und  
bei Kloster-Führungen
(Anfragen: Tel. 0151/59 14 04 72)

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
BAD BEVENSEN:
Pastorenstr. 1, Tel. 05821/7363
• Melanie Schmidt
• Björn Heinemann
ÖFFNUNGSZ.: Mo, Do 9 - 11 Uhr
friedhof.bevensen@evlka.de

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
MEDINGEN:
Pastorenstr. 1, Tel. 05821/1364
• Anja Wende (Öffnungszeiten 

siehe Kirchenbüro)
• 
EV. KITA-ZENTRUM  
BAD BEVENSEN 
• KiTa-Leitung: Birgit Waltje
Röntgenstr. 1a, Bad Bevensen
Tel. 05821/2407
kts.bevensen@evlka.de
• Krippen-Leitung: Marlene Niebuhr
Röntgenstr. 1a, Bad Bevensen
Tel. 05821/47 76 43
krippe.kts.bevensen@evlka.de

AMBULANTER HOSPIZDIENST 
IM LANDKREIS UELZEN e.V.
Begleitungen Schwerstkranker, 
Sterbender und Angehöriger 
Tel. 05821/96 76 79

PALLIATIVNETZ LANDKREIS 
UELZEN e.V.
Tel. 05821/96 76 79
www.palliativnetz-uelzen.de
LEBENSRAUM DIAKONIE e.V.:

www.lebensraum-diakonie.de

• HAUS DER DIAKONIE:
Hasenberg 2, 29525 Uelzen
Tel. 0581/97 18 95 20
• Ev. Ehe-, Lebens- und  

Familienberatung
• Fachstelle für Sucht und 

Suchtprävention
• Schwangeren- und Schwan-

gerschaftskonfliktberatung
• Migrationsberatung
• Kurenberatung
• Sozialberatung 
• Schuldnerberatung

• MEHRWERTSTÜBCHEN:
Brückenstraße 1, Bad Bevensen
Tel. 01525/617 99 46

• JUGENDZENTRUM:
Lindenstraße 12, Bad Bevensen
Tel. 05821/7881

KRANKENHAUSSEELSORGE:
• HERZ- UND GEFÄSSZENTRUM: 
Pastorin Dr. Dorothea Mecking 
Römstedter Straße 25
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/82 16 56
Abendsegen: Do, 18.30 Uhr  
Raum der Besinnung

• DIANA-KLINIK BAD BEVENSEN: 
Diakonin Antje Meyer
Dahlenburger Straße 2a
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/80 37 05
Abendandacht: Mi, 18.30 Uhr  
Raum der Stille (beim Atrium)

TELEFONSEELSORGE:
(kostenfrei) Tel. 0800/111 0 111 
oder 0800/111 0 222

KINDERNOTRUFTELEFON:
(kostenfrei) Tel. 0800/15 16 001

www.kirche-bevensen-medingen.de

SPENDENKONTO Sparkasse Uelzen, Empf.: Kirchenkreisamt Uelzen
IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88 / BIC: NOLADE21UEL,  
Stichwort: GKG Bevensen-Medingen (+ Verwendungszweck)

18 „Dieses Kind kam auf die Welt für dich und mich,
alle Menschen, alle Tiere freuen sich.“

Es ranken sich viele Legenden um den Priester 
Valentin von Rom. So soll er, der Überlieferung 
nach, Trostsuchenden Blumen aus seinem Garten 
geschenkt und ein erblindetes Mädchen geheilt 
haben. Trotz des Verbotes des Kaisers Augustus 
II soll er Liebespaare christlich getraut und Paa-
ren in Partnerschaftskrisen beigestanden haben. 
Darauf hin wurde er am 14. Februar 269 in Rom, 
auf Erlass des Kaisers enthauptet.

In manchen Kirchen wurde am 14. Februar die 
Ankunft Jesu als himmlischer Bräutigam zur 
himmlischen Hochzeit gefeiert und im Mittelalter 
kam der Brauch auf, Valentin als Schutzpatron 
der Liebenden zu feiern. Somit wurde im Laufe 
der Jahrhunderte Valentins Tag der Enthauptung 
zum Tag der Liebenden und es entwickelten sich 
in vielen Ländern Bräuche den 14. Februar als 

Tag zu begehen. Beispielsweise schenken in Japan 
Frauen ihren Männern Schokolade und diese re-
vanchieren sich einen Monat später. In Finnland 
wird „Ystävänpäivä“, der Tag der Freunde ge-
feiert. Nicht nur Paare beschenken sich, sondern 
alle Freunde erfahren eine Aufmerksamkeit. In 
England schenkt man sich Karten mit dem welt-
weit ersten Valentinsgedicht „ The Parliament of 
Fowls“ von Geoffrey Chaucer. 

Bei uns lädt Pastor Johannes Luck zu einer ro-
mantischen Andacht für Paare in die Dreikönigs-
kirche ein. Ein „Brauch“, den es nun seit 2020 in 
Bad Bevensen gibt, der nur durch die Pandemie 
kurz unterbrochen wurde.

Nähere Informationen finden Sie auf Seite 30.
Wir freuen uns, wenn Sie im Februar dabei sind!

Valentin  
von Rom
Schutzpatron der Liebenden, 
Verlobten und Bienenzüchter

ZU GUTER LETZT 

TEXT: MARTINA ALEXANDRA LUCK
ABBILDUNG: JACOPO BASSANO: VALENTIN TAUFT LUCILLA, 
UM 1575, IM MUSEO CIVICO IN BASSANO DEL GRAPPA, 
JOACHIM SCHÄFER - ÖKUMENISCHES HEILIGENLEXIKON

24
„Stille Nacht, heilige Nacht! 
Alles schläft, einsam wacht 

nur das traute, hochheilige Paar. 
Holder Knabe im lockigen Haar, 

schlaf in himmlischer Ruh, 
schlaf in himmlischer Ruh.“
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